
IHRE BÜCHEREI

TREFFPUNKT FÜR 
BEGEGNUNG UND BILDUNG 

IM BISTUM REGENSBURG



• Rund 130 Büchereien des Sankt Michaelsbundes 
gibt es im Bistum Regensburg.

• Sie werden als Treffpunkt, Kultur- und Bildungsort  
immer wichtiger und sind offen für alle.

• Jährlich werden rund 653.000 Besucher in den  
Büchereien gezählt.

• 1.472 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leisten  
dort jede Woche rund 2.740 Stunden, hochgerechnet 
auf ein ganzes Jahr sind das 137.000 Stunden.

IHRE BÜCHEREI IM  
BISTUM REGENSBURG 

TREFFPUNKT FÜR 
 BEGEGNUNG UND  

BILDUNG



Bischof Dr. Rudolf Voderholzer
Bischof von Regensburg
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Ein herzliches 
Vergelt’s Gott allen  

Menschen, die sich der 
Pflege des gedruckten 
Wortes verschrieben  

haben. 

RELIGIÖSER URSPRUNG

Das Christentum ist zwar keine Buchreligion wie der Islam, sondern 
eine „Person-Religion“ und eine „Bildungs-Religion“. Das gedruck-
te Wort in der Heiligen Schrift betrachtet es deshalb mit höchster 
Anerkennung und Wertschätzung, weil darin das lebendige Wort 
Gottes bezeugt wird. So ist die Geschichte des Buches zutiefst mit 
der Geschichte der Verbreitung des Evangeliums verwoben. Das 

Buch hat bis heute in der Kirche seinen hohen Stellenwert behal-
ten. Bibliotheken gehörten von Anfang an zum Kernbestand von 
Klöstern. Ein Haus ohne Bücher ist wie ein Garten ohne Blumen. 
Darum bin ich stolz und dankbar für die wertvolle Bücherei-
arbeit des Sankt Michaelsbundes. (Bischof Dr. Rudolf Voderholzer)



Dr. Uwe Brandl
1. Bürgermeister Stadt Abensberg, Präsident  
Bayerischer Gemeindetag, Vizepräsident  
Deutscher Städte- und Gemeindebund

In einer Wissens-  
und Bildungsgesellschaft  

sind öffentliche Bibliotheken eine  
wichtige  und tragende Säule. Das Volk der 

Deutschen, heißt es, sei ein Volk der Dichter und  
Denker. Denen, vor allem aber auch ihren Werken, 

muss man einen allgemein zugänglichen Raum  
geben, der die Möglichkeit eröffnet, in fremde 
(Gedanken-)Welten einzutauchen und diese zu  
diskutieren oder sie einfach nur zu genießen.

VON MENSCH ZU MENSCH

Für eine erfolgreiche Teilhabe am gesellschaft- 
lichen Leben sind Grundkenntnisse in den Kultur- 

techniken Lesen, Schreiben und Rechnen  
ebenso wie die Einübung von Werten  

unserer Demokratie von herausragender   
Bedeutung. Als nicht-kommerzielle 

Treffpunkte sozialen Austausches 
leisten Büchereien und ihre Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter dezentral 
einen unverzichtbaren kommuni- 
kativen Dienst an der Gesellschaft. 
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Tanja Schweiger
Landrätin des 

Landkreises Regensburg
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Bücher bringen  
uns zum Lachen, rühren uns  

zu Tränen, sie informieren uns und 
bereiten den Weg in die neue Welt 

der digitalen Medien. Nutzen Sie die 
Vielfalt unserer Bibliotheken im Land-
kreis Regensburg und tauchen Sie ein 
in die verschiedensten Möglichkeiten, 

die sich Ihnen bieten.

RAUM FÜR FANTASIE

Büchereien öffnen Zugänge in neue 
Welten. Sie entführen aus dem Alltag 
in fremde Länder oder fantastische 
Zauberreiche. Sie weiten den  
eigenen Erfahrungshorizont, 
lassen Platz für Kreativität  
und beflügeln die Fantasie.  
Sie sind ein geschützter Raum 
und dienen der Entschleunigung 
in Zeiten rasanter Veränderungen. 



Wolfgang Dersch
Kulturreferent Stadt Regensburg
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Bibliotheken und 
Büchereien sind geistige Räume,  

die Freiheit erlauben und die 
 Fantasie fördern. Sie sind ein Ort, an 

dem alles möglich scheint: Bücher 
zaubern die unglaublichsten Bilder 

vor unser inneres Auge oder  
bringen uns in Sekundenschnelle 

 in ferne Länder und Kulturen. 

WISSENSKATALYSATOR

Mit ihrem Medienbestand stellen Büchereien 
einen großen Wissensspeicher für alle Alters-

stufen zur Verfügung. Sie haben histori-
sches und aktuelles Wissen im Angebot, 

machen Recherche vor Ort sowie digi-
tal möglich. Die Büchereien laden ein, 
sich mit Gleichgesinnten über Bücher 
auszutauschen oder sich individuell 
darin zu vertiefen. Büchereien bieten 
vielfältige Entfaltungsmöglichkeiten.



Dr. Camilla Weber
Leiterin des Bischöflichen Zentralarchivs,  
Diözesanbeauftragte für den  
Michaelsbund Regensburg
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Umgang mit 

Schriftlichkeit – also mit 
Büchern – muss, kann und 

sollte man von klein auf  
lernen. Büchereien 

 sind dafür ein  
idealer Ort!

LEBENSLANGES LERNEN

Den Umgang mit Büchern lernt man am bes-
ten von ganz klein auf. Bücher bieten Wissen, 
Orientierung und Vergnügen gleichermaßen. 

Figuren aus Büchern können lebenslange 
Freunde werden. Die Büchereien des Michaels-

bundes bieten dafür den geeigneten Raum und 
die notwendige Kompetenz. Und wer so den  
Umgang mit den Buchstaben und dem darin 
enthaltenen Wissen gelernt hat, findet später 
auch den Weg in die wissenschaftliche Bibliothek. 
Lesen macht schlau und Spaß! (Dr. Camilla Weber)



BILDUNGSORTE

Büchereien mit ihren Büchereiteams  
sind einzigartige Bildungsorte. Sie  
halten geistige Ressourcen für alle 
Menschen bereit. Sie stehen mit ihren 
Besucherinnen und Besuchern in direktem 
Austausch und stärken im täglichen Mit-
einander den kirchlichen und kommunalen 
Trägern unaufgeregt den Rücken. Sie sind die 
geistigen Kraftwerke unserer Gesellschaft. 

Herbert Blascheck
1. Bürgermeister Markt Langquaid

Unsere Büchereien sind  
Fitness-Center für Sinn und  

Verstand, für Sinne und Gefühle, 
für Literatur, Bildung und  

Engagement, denn Lesen ist  
für Geist und Seele das, 
 was die Gymnastik für  

den Körper ist.
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ZUKUNFT GESTALTEN

Als Orte der Begegnung sind  
Büchereien und ihre Mitarbei- 
tenden stets am Puls der Zeit.  
Sie bieten fundierte, qualifizierte 
Informationsquellen, die die  
persönliche Entwicklung jedes 
Menschen begleiten und unter-
stützen. Überdies gestalten sie aktiv 
das kulturelle gesellschaftliche Leben 
jeder Gemeinde mit.

Pfarrer Helmut Brunner
Obertraubling
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Büchereien sind ganz 
 besondere Orte – mit ihren 

Büchern und Menschen eröffnen 
sie stets neue Horizonte,  

bereichern das Leben und 
verbinden ganz unterschied- 

liche Menschen in  
aller Welt.



Reinhold Demleitner
Leiter Gemeindebücherei Pettendorf, 
Vorsitzender der Kreisarbeits- 
gemeinschaft Regensburg

KOMPETENZZENTREN

Büchereien öffnen Zugänge zu  
tagesaktuellem Wissen und bieten 
für alle Menschen ein zeitgemäßes 
Angebot an unterschiedlichsten 
Medienformen. Sie sind zentrale 

Vermittlungsinstanzen von Medien-  
und Informationskompetenz.  

Büchereien und ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind Botschafter eines  
gelingenden Mit einanders in unserer  
Gesellschaft. 

Gerade in außer- 
gewöhnlichen Zeiten 

 zeigt sich, wie wichtig und  
unverzichtbar öffentliche 

Büchereien mit ihren  
vielfältigen Angeboten  
für unsere Nutzerinnen  

und Nutzer sind.
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HERZ & VERSTAND IM ANGEBOT

Büchereien schenken Menschen  
die Mög lichkeit, Wissen zu erlangen, 
problemlos neue Welten zu entdecken 
und leidenschaftliche Menschen zu 
treffen, die täglich für ihre Kirche  
und Kommune ihren Dienst am  
Nächsten tun. 

SIE FREUEN SICH AUF IHREN BESUCH!
Christina Schnödt

Leitung der Regensburger 
Diözesanstelle des Sankt Michaelsbundes

Unsere Büchereien 
 sind DIE örtlichen Kultur- 

zentren mit einem sehr breiten 
Medienangebot. Darüber hin-

aus bilden sie als lebendige  
und moderne Treffpunkte 

Brücken zwischen allen  
Gesellschaftsschichten.
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Diözesanstelle des Sankt Michaelsbundes 
Obermünsterplatz 7 · 93047 Regensburg 
Telefon 0941/597-2519 
michaelsbund@bistum-regensburg.de  
www.st-michaelsbund-regensburg.de Ti
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